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10. Das sogenannte „Daferl-Klauen“ ist als Brauchtum anzusehen und 
ausschließlich unter Burschenvereinen/Landjugenden erlaubt. Im Anschluss an 
einen Daferl-Klau ist eine anständige Verhandlung über die Auslöse zu führen. 
Sollte ein Daferl-Klau zu Handgreiflichkeiten führen, wird der Verein, der diese 
verursacht hat, mit all seinen Mitgliedern sofort des Festgeländes verwiesen. 
 

 

11. Auf dem Festgelände gelten die Vorschriften des Jugendschutzgesetzes 
(JuSchG). 
 

 

12. Pfand wird nur gegen Rückgabe von Leergut und Pfandmarke ausgegeben. 
 

 

13. Der Veranstalter behält sich Änderungen im Festprogramm vor. 
 

 

14. Das Anbringen von Plakaten oder Ähnlichem an das Festzelt oder sonstigen 
Objekten am Festplatz ist nur nach Genehmigung durch das Festbüro gestattet. 
Dadurch entstehende Schäden werden auf die Vereine zurückgeführt und in 
Rechnung gestellt. 
 
 

 
Alle Vereine und Personen erklären sich durch ihre Teilnahme an unserem Fest 
mit dieser Festordnung einverstanden. 


